
Bitte Stimmzettel nach
innen falten!

für die Gemeindewahl in der Gemeinde Grävenwiesbach am 15. März 2026

Sie haben 23 Stimmen!
- Sie können alle 23 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - (  oder  oder ).

- Sie können, wenn Sie nicht alle 23 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in der Reihenfolge
ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

- Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 23 Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zuge-
teilt sind.

- Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

1
Christlich
Demokratische Union
Deutschlands

CDU

101 Pauls, Achim, Einsatzbearbeiter, 1974

102 Grünewald, Markus, Diplom-Inge-
nieur, 1967

103 Heider, Timo, Entwicklungsingenieur,
1978

104 Book, Winfried, Rentner, 1960

105 Pauly, Michael, Selbständig, 1972

106 Müller, Heinz-Michael, Kaufmann,
1966

107 Bube, Dietrich, Berufsschullehrer,
1982

108 Hartmann, Bastian, staatl. geprüfter
Techniker, 1984

109 Ullrich, Michael, Konstrukteur, 1967

110 Stephan, Christoph, Rechtsanwalt,
1960

111 Horn, Justin, Verwaltungsfachange-
stellter, 1999

112 Stöckmann, Tobias, Geschäftsführer,
1983

113 Karaca, Dervis, Physiotherapeut,
1987

114 Schön, Raoul, Verbandsgeschäftsfüh-
rer, 1988

115 Dr. Schlicht-Schmälzle, Raphaela,
Dipl. (Uni)-Verwaltungswissenschaftle-
rin, 1982

116 Eckard, Bernd, Beamter, 1966

117 Seel, Christel, Rentnerin, 1955

118 Kinnett, Thomas, Techn. Angestellter,
1963

119 Stöckmann, Lothar, Diplom-Ingenieur,
1956

120 Wernher, Florian, Vermögensberater,
1980

121 Messerschmidt, Friedhelm, Bank-
kaufmann, 1960

122 Schlicht, Herbert, Rentner, 1953

123 Grünewald, Carola, Diplom-Betriebs-
wirtin, 1959

3 Sozialdemokratische
Partei Deutschlands SPD

301 Wauch, Sebastian, Schulleiter, 1978

302 Bohn, Irina, Sozialwissenschaftlerin,
1964

303 Koppisch, Milan, Soldat im Sanitäts-
dienst, 2005

304 Stoltz, Eric, stellv. Teamleiter, 1988

305 Butz, Reiner, Vermessungsingenieur,
1953

306 Berger, Florian, Ingenieur, 1983

307 Kempf, Pascal, Softwareentwickler,
1985

308 Reusch, Aurelian, Soziologe, 1994

309 Kinnett, Eleonore, Allgemeinärztin,
1962

310 Berger, Sabrina, Chemielaborantin,
1985

311 Dr. Kern, Marcel, Professor, 1988

312 Rinker, Ellen, Rentnerin, 1957

313 Kruse, Stephan, Bilanzbuchhalter,
1968

314 Tillig, Rudolf, Rentner, 1951

315 Schirrmann, Gudrun, Rektorin i.R.,
1942

4 BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN GRÜNE

401 Haas, Sybille, Sozialarbeiterin / Rent-
nerin, 1953

402 von Hammel, Stephan, Diplom-Inge-
nieur, 1967

403 Tramnitz, Christian, Informatiker,
1979

404 Thiele, Michael, Dipl. Pädagoge, 1954

405 Baues, Rudolf, Rentner, 1957

406 Peine, Anna, Studentin, 2004

407 Schiffer, Mikula, Jugendherbergslei-
ter, 1987

408 Dorn, Julia, Lehrerin, 1980

409 Dorn, Daniel, Lehrer, 1980

410 Grützner, Rebecca, Sozialarbeiterin,
1990

411 Kramer, Andreas, Imkermeister, 1973

412 Kramer-Wahrenberg, Astrid, Journa-
listin, 1963

413 Dierker, Axel, Ing. Studienrat Berufs-
schule, 1942

414 Dierker, Elisabeth, Logopädin, 1938

415 Dirks, Markus, IT-Manager, 1970

416 Eisenbletter, Martina, Krankenpfleger,
1959

417 Wauch, Jürgen, Rentner, 1942

6
Freie Wähler
Gemeinschaft
Grävenwiesbach

FWG
Grävenwiesbach

601 Dr. Braun, Karsten, Rentner, 1964

602 Radu, Alexander, Sparkassenfachwirt,
1973

603 Lauth, Barbara, Angestellte im Einzel-
handel, 1965

604 Bierwirtz, Bernd, Landwirtschafts-
meister, 1965

605 Fangmann, Laurenz, Controller, 1968

606 Meghawry, Mohamed, Lagermitarbei-
ter, 1978

607 Reißer, Frank, Bereichsleiter IT, 1964

608 Hellmann, Hans-Jürgen, Werkzeug-
machermeister, 1959

609 Bettner, Rainer, Selbstständig, 1971

610 Sorg-Meghawry, Daniela, Stadtpoli-
zistin, 1965

611 Klimt, Karin, Ruhestand, 1952

612 Moses, Karin, Versicherungskauffrau,
1969

613 Moses, Rudolf, Kfz.-Meister, 1957

614 Mader, Dominik, Tischlermeister, 1995

615 Bail, Wolf, Auszubildener, 2005

616 Schmid, Anett, Assistenz, 1980

617 Fangmann, Lena, Auszubildende,
2003

618 Peine, Thomas, IT Berater, 1969

619 Moses, Svenja, Erzieherin, 1997

620 Becker, Friedhelm, Dipl. Ing., 1950

621 Gäble, Siegfried, Rentner, 1952

622 Claudi, Oliver, Maurer, 1970

623 Solz, Kurt, Rentner, 1949

7 Unabhängige Bürger UB

701 Schmid, Stephan, Unternehmensbe-
rater, 1966

702 Schreier, Stefan, Industriekaufmann,
1970

703 Seifarth, Michael, Techn. Berater,
1969

704 Taghavi, Renate, Projektmanager,
1957

705 Nistler-Beringer, Marcus, Diplom-
Physiker, 1965

706 Roth, Uwe, Pensionär, 1960

707 Eichhorn, Astrid, Sachbearbeiterin,
1969

708 Schreier, Maurice, Vermessungsinge-
nieur, 1997

709 Tausch, Rolf, Beamter i.R., 1945

710 Jarkulisch, Harald, Rentner, 1968

711 Kubutat, Tom, Angestellter, 1986

712 Galli, Annerose, Mediengestalterin,
1965

713 Götz, Hubert, Rentner, 1954

714 Maschauer, Luke, Steuerfachwirt,
1994

715 Ott, Frank, Vertriebsingenieur, 1964

716 Schultz, Antje, Angestellte, 1962

717 Magsaam, Bernhard, Rentner, 1944

718 Köstenberger, Lutz, Rentner, 1963

719 Launhardt, Kurt, Rentner, 1948

8 Bürgerinitiative für
Grävenwiesbach BiG

801 Jokiel-Gondek, Katja, Polizeihaupt-
kommissarin, 1970

802 Blum, Georg-Gabriel, Gymnasialleh-
rer, 1981

803 Gradl, Hans-Joachim, Rentner, 1959

804 Hirsch, Holger, Obergerichtsvollzie-
her, 1967

805 Ziegler, Michael, Pensionär, 1960

806 Cezanne, Rudolf, Rentner, Heilprakti-
ker, 1957

807 Grabietz, Janika, Beamtin der Deut-
schen Bundesbank, 1991

808 Stroschke, Frank, Beamter i.R.,
Unternehmer, 1971

809 Höfer, Stefan, Lehrer, 1978

810 Montanus, Christian, Metallbaumeis-
ter Fachbereich Konstruktionstechnik,
1986

811 Hartmann, Stefanie, Verkehrsleiterin,
1975

812 Dannegger, Alexandra, Pflegefach-
frau, 1970

813 Hartmann, Peter, Rentner, 1950

814 Sallmann, Axel, Rentner, 1954

815 Schramm-Sallmann, Monika, Heil-
praktikerin PT, Rentnerin, 1955

816 Friedrichs, Stefan, Bankkaufmann,
1964

Musterstimmzettel



 Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihre Gemeindevertretung zu wählen sind. Für die anstehende Wahl haben Sie demnach 23 Stimmen.

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man 'Panaschieren'. Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine,
aber auch zwei oder höchstens drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 'Kumulieren'. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten.

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?

Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen
und Bewerber dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme erhalten. Sind danach noch nicht alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die beschriebene Stimmenverteilung von oben nach unten so lange wiederholt,
bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten hat.

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?

Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre
restlichen Stimmen der angekreuzten Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben nach unten in der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt sind oder alle nicht gestrichenen
Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten Liste drei Stimmen haben.

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?

Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten.

Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist.

Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde/Stadt:
Bahnhofsweg 2a, 61279 Grävenwiesbach, 06086961134
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter
wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem

 Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt

Musterstimmzettel




